
Aus der Arbeit des Gemeinderats
- öffentliche Sitzung vom 05.12.2016
1.	 Sanierungsprogramm für kleinere Städte und Gemeinden 

2012 (LRP) 
	 - Sanierung des Rathauses
		   - �Auswahl der Fachplaner für Elektro- und Sanitärtech-

nik sowie Statik
		   - Weitere Vorgehensweise
	 In einer der letzten Sitzungen hat der Gemeinderat dem vor-

gelegten Raumkonzept zugestimmt. Im nächsten Schritt soll 
die Planung nebst Kostenschätzung erarbeitet werden. Herr 
Sick, Architekturbüro Sick & Fischbach, Ochsenhausen, emp-
fahl in der Sitzung geeignete Fachplaner für die Bereiche 
Elektro- und Sanitärtechnik sowie Statik. Für den Bereich 
der Elektrotechnik legte der Gemeinderat beschlussmäßig 
das Ingenieurbüro Wohnhaas, Rot an der Rot, für die Sani-
tärtechnik das Ingenieurbüro Fischer, Biberach, sowie für 
Energieberatungen das Büro Ott, Biberach, fest. Die Dis-
kussion über die Vergabe einer Statik nahm dagegen in der 
Sitzung einen größeren Raum in Anspruch. Herr Sick berich-
tete, dass durch die Anhebung des Dachstuhls des Rathau-
ses dort weitere Büroräume sowie Archivräume geschaffen 
werden können. Inwieweit Eingriffe in den bestehenden Voll-
wärmeschutz erforderlich werden, soll in Zusammenarbeit 
mit dem Energieberater erörtert werden. Die Kosten der Auf-

stockungsuntersuchung schätzte Herr Sick auf rd. 5.000 €. 
Hier tendierte in etwa die Hälfte des Gemeinderats dafür, auf 
eine Anhebung zu verzichten. Weitere Büroräume für neues 
Personal seien in absehbarer Zeit nicht erforderlich. Zudem 
könne auch für Archivierungen auf freie Räumlichkeiten in 
anderen Kommunalgebäuden zurückgegriffen werden. Der 
andere Teil des Gemeinderats sprach sich für die Vergabe 
der Aufstockungsuntersuchung aus, um eine Realisierung 
der Anhebung abschließend – auch kostenmäßig - beurteilen 
zu können. Nach der lebhaften Aussprache wurde die Sta-
tik sodann mit einer Stimme Unterschied an das Büro Gregg, 
Rot an der Rot, vergeben. Bis zum Frühjahr 2017 sollen die 
Planer nun eine Vorplanung dem Gremium mit Kostenschät-
zung als nächste Beratungsgrundlage vorlegen.  

2.	 Verwendung der Investitionshilfe nach dem Kommuna-
linvestitionsförderungsgesetz 

	 - �Energetische Teilsanierung der Sporthalle (ehemaliges 
Lehrschwimmbecken)

		   - Vorstellung der Planung mit Bauzeitenplan
		   - Ausschreibung
	 Auch dieses Thema war schon verschiedentlich auf der 

Agenda des Gemeinderats. Mittlerweile konnte die Planung 
vom Architekturbüro Sick & Fischbach, Ochsenhausen, abge-
schlossen worden. Die Ausschreibung der Maßnahme mit 
geschätzten Ausgaben von rd. 85.000 € wird mit einer zuge-
sagten Förderung von rd. 62.000 € bezuschusst. Nachdem 
für die beiden Gewerke die maßgeblichen Handwerksbe-
triebe für die beschränkt öffentliche Ausschreibung festgelegt 
wurde, kam aus der Mitte des Gemeinderats der Vorschlag, 
das Thema Beschattung mittels Installation einer Außenan-
lage aufzugreifen. Hier erklärte der Vorsitzende, dass die-
ses Thema mit dem Sportverein im Vorfeld angesprochen 
und sodann ein Vorhang in der Halle als ausreichend erach-
tet wurde. Es wurde im Anschluss der Diskussion festgelegt, 
dass eine Beschattungsanlage optional im Leistungsverzeich-
nis mit aufgenommen werden solle. Der Gemeinderat wird 
dann im Zuge der Vergabe der Leistungen beraten, ob eine 
Realisierung infrage kommt. Die Maßnahme soll in 2017 in 
den Pfingstferien beginnen und zum neuen Schuljahr dann 
abgeschlossen sein.

3.	 Bauanträge
	 Das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines Einfa-

milienhauses mit Doppelgarage, Beethovenstraße 2, wurde 
mit der Maßgabe hergestellt, dass der Abstand zur Beetho-

Tannheimer
Mitteilungen

Amtsblatt der gemeinde tannheim

Jahrgang 55	 Donnerstag, 8. Dezember 2016� Nummer 49

Geänderter 
Redaktionsschluss!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist 
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits 
am Freitag, 16. Dezember 2016, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Amtliche Bekanntmachungen



2	 Donnerstag, 8. Dezember 2016� Tannheimer Mitteilungen

venstraße mindestens 5 Meter betragen soll. Vom Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Tiberiusweg 7, 
im Kenntnisgabeverfahren wurde Kenntnis genommen.

4.	 Verkehrssicherungspflicht an gemeindlichen Bäumen
	 - �Fällung eines Ahorns und einer Fichte bei der Lourdes-

grotte
	 Der Gemeinderat hat der Fällung eines Ahorns und einer 

Fichte bei der Lourdesgrotte aus Sicherheitsgründen nach der 
Sichtkontrolle des Baumfachmannes zugestimmt. Gleichzeit 
wurde der Pflanzung von zwei weiteren Bäumen (Chinesische 
Birne) in der Ortsmitte nebst Sträuchern einhellig zugestimmt. 

5.	 Bewirtschaftungsplan für den Gemeindewald 
	 im Forstwirtschaftsjahr 2017
	 Der vom Kreisfortsamt vorgelegte Bewirtschaftungsplan 2017 

für den Gemeindewald sieht im Saldo einen kleinen Über-
schuss von rd. 200 € vor. Bis auf Maßnahmen der Jungbe-
standspflege im Bereich Oberer Weiher und im Härtle wird 
das Forstwirtschaftsjahr 2017 wie im Vorjahr demzufolge vor-
aussichtlich relativ unspektakulär verlaufen. Der Gemeinderat 
stimmte dem Bewirtschaftungsplan für das nächste Jahr zu.

6.	 Anlegung Urnestelen und Baumgräber auf kommu-
nalem Friedhof, Neubau Radweg Lohweg, Erstellung 
gemeindliche Homepage sowie Subnetz Grundschule, 
Ersatzbekleidung für Freiwillige Feuerwehr, Einbau Stra-
ßenentwässerung für Anwesen Schäfergasse 8 etc.

	 - Abrechnung
	 Nachdem nachstehende Maßnahmen zwischenzeitlich 

abgeschlossen wurden, berichtete der Kämmerer von deren 
Abrechnung wie folgt:

	 1.	 Anlegung von Urnestelen und Baumgräber 
			  auf kommunalem Friedhof 
			  Kostenfeststellung	 44.802 €
			  Mehrausgaben bezogen 
			  auf den Kostenanschlag	  + 4.802 €
	 2.	 Neubau Radweg mit Grunderwerb und Vermessung
			  Kostenfeststellung	 14.300 €
			  Minderausgaben bezogen 
			  auf den Kostenanschlag        	  - 15.700 €
	 3.	 Erstellung gemeindlichen Homepage 
			  sowie Subnetz Grundschule
			  Kostenfeststellung	  8.520 €
			  Mehrausgaben bezogen 
			  auf den Kostenanschlag                   	 +/- 0 €
	 4.	 Ersatzbeschaffung Einsatzkleidung 
			  für Freiwillige Feuerwehr Tannheim
			  Kostenfeststellung	  22.606 €
			  Mehrausgaben bezogen 
			  auf den Kostenanschlag       	  + 1.626 € 
	 5.	 Einbau Straßenentwässerung 
			  vor Anwesen Schäfergasse 8 
			  Kostenfeststellung	 8.458 €
			  Mehrausgaben bezogen 
			  auf den Kostenanschlag von 0 €            	 + 8.458 €
	 6.	 Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim
			  - �Ersatzbeschaffung Förderpumpe für Bühnenfassung 

Opfinger Stock
			  - �Installation Blitzschutzablage für Brunnenfassung 
			    Opfinger Stock
			  - Beschaffung Luftentfeuchter
			  Kostenfeststellung (netto)	 10.036 €
			  Minderausgaben bezogen 
			  auf den Kostenanschlag                    	  - 419 €
	 7.	 Installation Wasserleitungen in der Montessori-Schule 
			  Illertal – Zeppelinstraße 12 
			  Kostenfeststellung	 5.792 €
			  Mehrausgaben bezogen 
			  auf den Kostenanschlag                   	 + 376 €
	 8.	 Sanierung Fußweg an der Alpenstraße 
			  Kostenfeststellung	 3.453 €
			  Minderausgaben bezogen 
			  auf den Kostenanschlag                  	  - 863 €

	 9.	 Bebauungsplan Baugebiet „Mooshauser weg II“ - 
			  Vermessungsleistungen
			  Kostenfeststellung	  20.281 €
			  Minderausgaben bezogen 
			  auf den Kostenanschlag              	  - 177 €
			�  (Die Erschließungskosten dieses Baugebiets lagen zum 

Zeitpunkt der Sitzung noch nicht vor)
	 10.	Bezuschussung der Beschaffung von Lederhosen 
			  durch den Musikverein Tannheim e.V.
			  Kostenfeststellung	   4.780 €
			  Minderausgaben bezogen 
			  auf den Kostenanschlag            	 - 220 €
	 Der Gemeinderat nahm von o.a. Abrechnungen Kenntnis.

7.	 Entscheidung über die Annahme von Spenden
	 In 2016 waren bis dato weder Geld- noch Sachspenden zu 

verzeichnen.

8.	 Bekanntgaben und Anfragen
	 Von der Verwaltung wurde u.a. bekannt gegeben:
	 - 	Nächste Gemeinderatssitzung am 19.12.2016;
	 - 	Resultate der jüngsten Verkehrsschau:
 		  - 	� Beschilderung des Durchfahrtsverbots in der Schäfer-

gasse soll mit Freigabe des Anliegerverkehrs nebst Rad-
fahrerverkehr so belassen werden;

		  -	� Versetzung einer Straßenlampe im Lärchenweg um ca. 
1 – 2 Meter wegen Behinderungen des Lieferverkehrs;

		  -	� Erlass einer Baugenehmigung durch das Kreisbauamt für 
die unerlaubt erstellte bauliche Anlage auf Grundstück 
Hauptstraße 25, trotz der Bedenken der Gemeinde; hier 
war das Landratsamt Biberach der Auffassung, dass 
trotz Ortstermin sowie Verkehrsschau keine Verletzungen 
bauordnungsrechtlicher Belange vorliegen, die zu einer 
Versagung einer Baugenehmigung führen würden. Insbe-
sondere die Sichtverhältnisse beurteilte die Fachbehörde 
dort als ausreichend. Beim Ortstermin wurde vereinbart, 
dass ein Sichtfeld von Sichthindernissen jeder Art in einer 
Höhe ab 0,8 m über Fahrbahnoberkante freizuhalten ist;

	 -	�� Bildung eines Festausschusses für die Einweihung des Rat-
hausplatzes;

	 -	� Zustimmung zur Aufstellung eines Raucherzeltes mit Aus-
schank bei der Showtanz-Veranstaltung durch den Sport-
verein Tannheim e.V.;

	 -	� Mitteilung der Straßenverwaltung wegen der etwaigen 
Sanierung der Landesstraße L 300 vom Ortsschild von 
Rot an der Rot her kommend bis zur Bushaltstelle am 
Goldberg: die Landesverwaltung teilt mit, dass wegen feh-
lender Finanzmittel eine Sanierung dieses Teilabschnitts 
nicht vor dem Jahr 2020 erfolgen könne;

	 aus der Mitte des Gemeinderats wurde angemerkt:
	 -	� schon seit langer Zeit defekte Straßenlampe am Bachweg/

Hauptstraße; 
	 -	� Gehwegabsenkungen an der Hauptstraße, die in 2017 erfol-

gen werden;
	 - 	vermooste Tartanbahn bei der Grundschule.

Wir gratulieren 
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten:
Herrn Karl Heinz Fritsch, Allgäustraße 12, 
zum 75. Geburtstag am 15. Dezember 2016.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.

Wonhas, Bürgermeister

Straßensperrung zwischen Egelsee  
und Illerkraftwerk 
Wegen Bau- und Transportarbeiten ist am Mittwoch, den 14. De-
zember 2016 die Gemeindeverbindungsstraße zwischen Egel-
see und der Brücke beim Illerkraftwerk für den Fußgänger- und 
Fahrzeugverkehr vollständig in beide Richtungen gesperrt.
Um Beachtung wird gebeten.  
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Das Fundamt informiert
Folgende Fundsachen wurden im Rathaus 
abgegeben:
2 Schlüssel für E-Bike
1 Schal, mehrfarbig
1 Sportuhr, schwarz

Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen 
Öffnungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16.

Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns am Montag, den 12. Dezember 2016, um 18:00 
Uhr im Feuerwehrhaus (Weihnachtsfeier).
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

Adventscafé
Den 1. Advent verbrachten einige 
Tannheimer, syrische Mitbürger und 
Helfer des Freundeskreises bei Kaf-
fee und Kuchen im Kath. Kirchen-
gemeindehaus. Höhepunkte des 
Nachmittags waren der Besuch des 

Clowns Mirabella und die musikalische Umrahmung der Jung-
musikanten des Musikvereins. Zur Einstimmung in die Advents-
zeit spielten die Musikanten Weihnachtslieder zum Mitsingen. 
Vielen Dank nochmals für euer Mitwirken beim Adventscafé.
Die Freizeitgruppe

Blutspende in Rot an der Rot
Bitte denkt daran, dass am Donnerstag, den 8. Dezember 
2016 die Blutspende im Jugendhaus St. Norbert in Rot an der 
Rot stattfi ndet.
Die Bereitschaftsleitung

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
auch auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns 
senden. Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit 
ganz einfach anmelden. 

Es sind noch Plätze frei!

Freitag, 09.12.2016
Winterkurs Yoga Übungskurs (Peter Stahl), 6 Termine, 19 – 
20:30 Uhr, 35 Euro, Turnhalle Förderschule Bonlanden

Samstag, 10.12.2016
Neue Weihnachtsbäckerei für Kinder (Angelika Grieser-Wink-
ler), 1 Vormittag, 10 – 13 Uhr/ 2. Gruppe 13:30 – 16:30 Uhr, 16 
Euro + Lebensmittelkosten, Schule Kirchberg, Küche EG

Donnerstag 29.12.2016
Kinder-Töpfern Glücksschweinchen (Anja Veit), 3 Termi-
ne(+30.12.+Gl.14.01.17), 14:00– 16:30 Uhr, 28 Euro, Schule 
Kirchberg, Werkraum

Informationsabend
Ehrenamtliche Vormünder gesucht 
Das Kreisjugendamt Biberach sucht ehrenamtliche Vormün-
der für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge. Dazu fi ndet am 
Donnerstag, 15. Dezember 2016, um 19 Uhr im Landratsamt 
Biberach, Rollinstr. 18, Raum W. 0.25 ein Informationsabend 

Frei�illige Feuer�ehr Tannheim

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim
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Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss:
Montag, 8.00 Uhr
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DRK Ortsgruppe
Rot an der Rot / Tannheim

Zusatztermine:
Freitag, 27.01.2017
Thailändische Küche „Curry-Variationen“ (Pimphawan 
Gayer), 1 Termin, 18– 22 Uhr, 19  Euro, Schule Kirchberg, EG 
Küche 
Freitag, 20.01.2017
Thailändische Küche „Glutenfrei“ (Pimphawan Gayer), 1 
Termin, 18– 22 Uhr, 19  Euro, Schule Kirchberg, EG Küche 

Lust auf Volkshochschule? 
Sie sind qualifi ziert, haben Ideen und Lust bei 
uns Kurse anzubieten? 
Wir planen das neue Semesterprogramm 
Frühjahr/Sommer 2017 – neue Kurse beginnen Mitte Feb-
ruar. Vereinbaren Sie einen Termin mit uns! 
Gerne nehmen wir Vorschläge von unseren Kursteilneh-
merInnen zur Planung des neuen Semesters entgegen!
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen! 
Liebe KursteilnehmerInnen – haben Sie Wünsche für das 
neue Programm?
Gerne nehmen wir Ihre Wünsche auf und versuchen neue 
Kurse zu planen.

Das Landratsamt informiert



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 8. Dezember 2016� 5

für Interessenten statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Zurzeit leben zirka 180 unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 
im Landkreis Biberach. Diese sind in Jugendhilfeeinrichtungen, 
Wohngruppen und bei Gasteltern untergebracht. Sie sind meist 
zwischen 14 und 18 Jahre alt, männlich und aus Syrien, Afgha-
nistan und Ländern Zentralafrikas. 

Ehrenamtliche Vormünder als gesetzliche Vertreter
Das Familiengericht bestimmt für jeden einzelnen einen Vor-
mund als gesetzlichen Vertreter. Derzeit werden im Landkreis 
Biberach fast ausschließlich Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Kreisjugendamts zum Vormund bestellt. Zur Verstärkung 
werden künftig auch Ehrenamtliche gesucht, die eine Vormund-
schaft übernehmen wollen. 
Zu den Aufgaben gehören unter anderem die Vertretung der 
Minderjährigen im Asylverfahren, die Mitwirkung bei der Hil-
feplanung des Jugendamtes, Regelung von schulischen An-
gelegenheiten, die Entwicklung einer beruflichen Perspektive 
sowie die Beratung bei persönlichen Problemen. Der Vormund 
soll eine vertrauensvolle und persönliche Beziehung zu seinem 
Mündel aufbauen. 
Eine Aufnahme des Mündels im eigenen Haushalt ist damit nicht 
verbunden.  Besondere rechtliche oder pädagogische Vorkennt-
nisse sind nicht notwendig. Das Kreisjugendamt wird die Inter-
essenten während der bestehenden Vormundschaft unterstüt-
zen, beraten und entsprechend schulen.
Interessierte können sich bei Fragen bereits vorab an Birgit Bau-
er unter der Telefonnummer 07351 52-6232 oder Ulrika Bam-
mert unter der Nummer 07351 52-6286 wenden.

KOMM mach Party!
KOMM fördert zum fünften Mal alkoholfreie  
Partys für Jugendliche
Mit dem Präventionsprogramm „KOMM mach Party“ fördert 
der Kommunale Präventionspakt des Landkreises Biberach 
(KOMM) bereits zum fünften Mal alkoholfreie Partys für Ju-
gendliche. Möglich ist dies durch die finanzielle Unterstüt-
zung der Kultur- und Sozialstiftung „Gemeinsam für eine 
bessere Zukunft“ der Kreissparkasse Biberach.
„Kinder und Jugendliche feiern gerne. Wir unterstützen dies und 
möchten gleichzeitig auch vermitteln, dass man auf Partys auch 
ohne Alkohol Spaß haben kann“, so Landrat Dr. Heiko Schmid. „Mit 
dem Programm „KOMM mach Party“ werden Veranstaltungen von 
Jugendlichen in Vereinen und in der offenen Jugendarbeit gefördert.“
Gefördert werden zehn Veranstaltungen für Kinder und Jugend-
liche bei denen keinerlei alkoholische Getränke angeboten und 
verkauft werden, mit jeweils 250 Euro. 

Weitere Informationen und Anträge
Anträge werden bis zum 30. Januar 2017 beim Kreisjugendrefe-
rat entgegengenommen. Informationen zum Programm und die 
Antragsunterlagen gibt es bei der Kommunalen Suchtbeauftrag-
ten, Heike Küfer, unter der Telefonnummer 07351 52-6326 oder 
im Jugendportal unter www.ju-bib.de. 

Hintergrund:
Seit 2010 unterstützt der Kommunale Präventionspakt des 
Landkreises Biberach (KOMM) Projekte und Programme, die 
sich in den Bereichen Jugendschutz, Gewaltprävention und 
Suchtprävention bewegen. Ziel von KOMM ist es, bestehende 
Gefahren für Kinder und Jugendliche einzudämmen.

Schließung der Grüngutsammelstelle  
Waldseer Straße
Die Grüngutsammelstelle in der Waldseer Straße ist im Dezem-
ber nur noch mittwochs von 15 bis 18 Uhr und samstags von 
10 bis 13 Uhr geöffnet. Ab 2017 steht der Annahmeplatz nicht 
mehr zur Verfügung, da der Grundstücksbesitzer Eigenbedarf 
angemeldet hat. 
Als Ersatz für diese Sammelstelle werden die Öffnungszeiten 
der Grüngutsammelstelle Zell in Rißegg erweitert. Die Annah-
mestellen in der Ulmer Straße, in Mettenberg, Stafflangen und 
Ringschnait bleiben unverändert.

Öffnungszeiten 2017 
Grüngutsammelstelle Zell in Rißegg, Rißegger Straße 161
Januar und Februar, mittwochs, von 15 bis 18 Uhr und samstags  
von 10 bis 13 Uhr. März bis November, dienstags, mittwochs 
und freitags 15 bis 18 Uhr, samstags 10 bis 13 Uhr. Dezember, 
mittwochs, 15 bis 18 Uhr und samstags 10 bis 13 Uhr.

Recyclingzentrum Ulmer Straße (nur für saftendes Grüngut)
Ganzjährig dienstags, mittwochs und donnerstags 9 bis 17 Uhr, 
freitags 9 bis 18 Uhr, samstags 9 bis 16 Uhr.

Grüngutsammelstelle Baur in Mettenberg, Hochstetter Hof 4
November bis Februar, samstags 11 bis 12 Uhr, März bis Okto-
ber, freitags 16 bis 18 Uhr, samstags 13 bis 16 Uhr. 

Grüngutsammelstelle Albinger in Stafflangen
Dezember bis Februar, samstags 11 bis 12 Uhr, März bis No-
vember, mittwochs 16 bis 18 Uhr, samstags 9 bis 12 Uhr. 

Grüngutsammelstelle Winter in Ringschnait, 
Reinstetter Straße 71
Dezember bis Februar, samstags 9 bis 11 Uhr, März bis Novem-
ber, mittwochs 17 bis 19 Uhr, samstags 14 bis 17 Uhr. 

Die Biberacher ErnährungsAkademie informiert
Esspedition Kita – Ernährungsbildung für die Praxis
Kaum etwas ist so selbstverständlich in den Kitas, wie Essen 
und Trinken. Vielleicht gerade deshalb ist dieses zentrale Feld 
der frühkindlichen Bildung mit seinem großen Potential in vie-
len Einrichtungen noch nicht ausreichend entdeckt worden. Der 
kürzlich veröffentliche Ordner „Esspedition Kita - Ernährungs-
bildung für die Praxis“ des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz möchte das ändern. Den Arbeitsordner 
erhalten alle Kindertageseinrichtungen kostenlos, wenn er durch 
eine BeKi-Referentin bei einer Teambesprechung in der Einrich-
tung eingeführt wird. 
Kitas können gemeinsam mit den Kindern die abwechslungs-
reiche und genussreiche Esspedition entdecken. Der Ordner 
liefert neben den theoretischen Grundlagen der bewussten 
Ernährungsbildung viele Experimente, Sinnesübungen, Spiel-
vorschläge und Arbeitsmaterialien für die Umsetzung im Alltag. 
Die langjährigen Erfahrungen aus der Arbeit der Landesinitiative 
„BeKi – Bewusste Kinderernährung“ mit Kitas und Eltern sind 
darin eingearbeitet.
Der inhaltliche Schwerpunkt liegt in der Freude am Essen. Ge-
meinsamen Mahlzeiten, das Kennenlernen von Lebensmitteln 
und Speisen, der Genuss und die Wertschätzung von Lebens-
mitteln sollten die Basis für eine positive Einstellung zum Essen 
zu legen. Die bewusste Gestaltung von Alltagssituationen und 
das Vorbild der pädagogischen Fachkräfte werden besonders 
betont. Es geht nicht um die Vermittlung von Fachbegriffen oder 
um eine Unterscheidung in „gesunde“ und „ungesunde“ Le-
bensmittel.

Ernährungsempfehlungen 
vom Baby- bis zum Grundschulalter
Die überarbeitete Neuauflage hilft bei der Erarbeitung der Kon-
zeption und der Vorbereitung auf die BeKi-Zertifizierung. Er be-
handelt die pädagogische Gestaltung von Mahlzeiten, die Mög-
lichkeiten der Ernährungsbildung in fast allen Räumen der Kita, 
die Zusammenarbeit mit den Eltern und das aktuelle Thema der 
Vielfalt, die für die Einrichtung Stärke und Chance ist. Wissen-
schaft und Praxis haben in den letzten Jahren deutlich heraus-
gearbeitet, dass Essen und Trinken in all seinen Facetten alle 
Bildungs- und Entwicklungsbereiche der Kinder vom Säugling-
salter bis zum sechsten Lebensjahr berührt. Die zunehmende 
Mittagsverpflegung in den Kitas verstärkt den Stellenwert dieses 
Handlungsfeldes und erweitert zusätzlich die damit verbunde-
nen Möglichkeiten der Gesundheitsförderung. Der Ordner bringt 
deshalb Ernährungsempfehlungen vom Baby bis zum Beginn 
der Grundschule sowie Grundlagen für die Verpflegung bei allen 
Mahlzeiten in der Kita.
Nähere Informationen gibt es beim Landwirtschaftsamt, Be-
Ki-Koordinatorin Gertrud Gerner unter der Telefonnummer 
07351 52-6730 oder per E-Mail an gertrud.gerner@biberach.de.



6	 Donnerstag, 8. Dezember 2016� Tannheimer Mitteilungen

Lehrgang
Mit Fachverstand für Obst und Garten
Bereits zum siebten Mal hat die Obst- und Gartenbauakade-
mie des Landkreises Biberach einen Lehrgang zum Fachwart 
für Obst und Garten durchgeführt. Schwerpunkt der Ausbildung 
ist es, Kenntnisse zur Pflege und Erhaltung der heimischen 
Streuobstwiesen zu vermitteln.  
Unter Leitung von Alexander Ego lernten die 33 Teilnehmer 
unter anderem, eine Streuobstwiese anzulegen, Obstbäume 
zu schneiden und zu veredeln. Sensen dengeln und Werkzeug 
schleifen stand ebenso auf dem Lehrplan, wie der Motorsägen-
führerschein. 
Weitere fachkundige Referenten führten in Theorie und Praxis 
der Gartengestaltung und -pflege und des Gemüseanbaus ein. 
Interessante Exkursionen zu Fachbetrieben aus Obst- und Gar-
tenbau rundeten das einjährige Ausbildungsprogramm ab. 
Auch in die Geheimnisse der Mostherstellung und anderer le-
ckerer flüssiger Verwertungsmöglichkeiten sind die frischgeba-
ckenen Fachwarte nun eingeweiht. Die Teilnehmer hatten viel 
Spaß an diesem breitgefächerten und lehrreichen Kurs.

Hauswirtschafterin – Fachschule in Teilzeitform
Die Fachschule am Landwirtschaftsamt bietet für interessierte 
Frauen und Männer, die bereits Praxiserfahrung haben, einen 
Lehrgang zur Vorbereitung zum Berufsabschluss „Hauswirt-
schafterIn“ an. Der Berufsabschluss kann als Sprungbrett in 
die Arbeitswelt und als gute Grundlage für vielseitige Weiterbil-
dungsmöglichkeiten dienen, wie beispielsweiser WirtschafterIn, 
MeisterIn oder hauswirtschaftliche BetriebsleiterIn.
Der Lehrgang beginnt im September 2017 und endet im Juli 
2019. Er umfasst 280 Unterrichtseinheiten, die in der Regel 
Donnerstagvormittag von 8.30 bis 11.45 Uhr stattfinden (Ferien 
ausgenommen). Die Berufsabschlussprüfung kann nach § 45,2 
des Berufsbildungsgesetzes im Sommer 2019 abgelegt werden. 
Voraussetzung ist 4,5 Jahre Praxis im eigenen Haushalt und je 
nachdem Praxiserfahrung im ländlichen Haushalt oder im Groß-
haushalt (bis zu 400 Stunden).  Das Praktikum kann bereits vor 
Unterrichtsbeginn absolviert werden. 
Das Unterrichtsangebot erstreckt sich u. a. über die Fächer Er-
nährung und Nahrungszubereitung, Vorratshaltung, Reinigung 
und Pflege von Textilien und Räumen, Leistungen für Menschen 
in verschiedenen Lebensabschnitten und Lebenssituationen, 
Beschäftigungsangebote und Hilfen bei Alltagsverrichtungen, 
Berufsausbildung, Verbraucherschutz sowie Arbeits- und Ver-
tragsrecht.
�Informationen erteilt das Landwirtschaftsamt Biberach unter 
den Telefonnummern 07351 52-6733 oder 07351 52-6702 (Zen-
trale). 

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

3. ADVENTSSONNTAG 
Im Advent
Können wir warten? 
Schaffen wir es hinzuhören? 
Können wir etwas geschehen lassen? 
Trauen wir uns, Ihn anzuschauen? 
Christus, 
Du bringst uns das Licht, 
Du lässt uns verstehen, 
Du machst uns heil 
und Du schaust uns an. 
(Jessica Bohn)

Samstag, 10. Dezember – 3. Advent „Gaudete“
  6.30 Uhr	 Rorate-Wortgottesdienst
15 - 17 Uhr 	Beichtgelegenheit (Pater aus Buxheim)
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Agnes Küchle, wir 

gedenken auch Lydia Huber, Max Klas, Heinz Sad-
lowski, Eugenie u. Hugo Blenk, Josefine u. Gotthard 
Fakler u.Verst. d. Fam. Jehle, Otto Graf u. verst.

	 Angeh.)
Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent „Gaudete“
17.00 Uhr 	 Konzert zum Advent mit dem Kammerchor 
	 TRITONUS
Montag, 12. Dezember
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek u. verst. 

Angeh., wir gedenken auch der armen Seelen)
Dienstag, 13. Dezember
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 14. Dezember
  7.40 Uhr 	 Schülergottesdienst
Freitag, 16. Dezember
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (Martha Fehr, wir gedenken auch 

Bruno, Josef u. Adelheid Wohnhaas)
Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Josef Kunz)
10.00 Uhr 	 Kinderkirche
anschl. 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus

Ministrantenplan
Samstag, 10. Dezember - 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Johannes Stützle – Christian Zinser, 
Regina Reisch – Peter Stützle, 
Henri Fakler – Johannes Zobeley

Mittwoch, 14. Dezember - 7.40 Uhr
Kendra Bertele – Kathrin Garmisch, 
Noah Engel – Lenn Ernle

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 
11. – 17. Dezember	 Pater Joy
	 Tel. 08395 / 93699-15
	 Handy 0152 / 55136277

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim
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Sonntag, 18. Dezember - 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sebastian Steinhauser – Leon Dolderer, 
Thomas Rehm – Jakob Graf, 
Markus Arnold – Sebastian Stützle

Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent „Gaudete“
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Kirchenchor)
 (Jahrtagsmesse f. Sofi e Bröll, wir gedenken auch 

Albert Mang, Walburga u. Paul Bollin u. verst. Angeh., 
Verst. d. Fam. Traub, Karl Schmidberger u. verst. 
Angeh., Armin Dengler u. verst. Angeh.)

Dienstag, 13. Dezember
19.00 Uhr  Bußgottesdienst
Donnerstag, 15. Dezember
  7.30 Uhr  Schülergottesdienst
Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Ida Hengge u. verst. Angeh., wir 

gedenken auch Verst. d. Fam. Grabherr u. Hirsch, 
Marga Schlegel, Irma Hasenmaile, Roland Weiß u. 
Verst. d. Fam. Steiner, Max Angele, Hans u. Maria 
Angele, Josef Kibler u. verst. Angeh.)

Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent „Gaudete“
  8.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. Antonie u. Max Heudorfer, wir 

gedenken auch Hans Nötzel, Verst. d. Fam. Welte u. 
Fam. Wienen)

Dienstag, 13. Dezember 
  7.45 Uhr  Schülergottesdienst
Mittwoch, 14. Dezember
19.00 Uhr  Bußgottesdienst
Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent
  8.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. Anton u. Ana Ried, wir gedenken 

auch Josef u. Walburga Fäßler)

Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent „Gaudete“
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Sofi e Kunz u. verst. Angeh., wir 

gedenken auch Konrad Föhr u. verst. Eltern, Verst. 
d. Fam. Grimm u. Egle, Karl Koch, Karl Gindele, Hans 
Menig, Maria u. Franz Staub, Paula Schelkle, Franz 
Kasseckert u. verst. Angeh. d. Fam. Lorenz)

19.00 Uhr  Bußgottesdienst 
Freitag, 16. Dezember
  8.30 Uhr  Rosenkranzgebet und Morgenlob
Samstag, 17. Dezember – 4. Advent
19.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam. G. Kiefer u. K. Mül-

ler, wir gedenken auch Wilhelm u. Amanda Welte u. 
verst. Angeh., Johan Menig, Roswitha Mahle u. verst. 
Eltern, Hugo Merk, Lina u. Erich Schuler, Robert, 
Maria, Franz u. Fine Popp)

Rorate Caeli....
        Tauet Himmel...
Herzliche Einladung
zu einem Rorate-Wortgottesdienst 
am Samstag, den 10.12.2016 um 6.30 Uhr 
in unserer Pfarrkirche St. Martin 
anschließend gemeinsames 
kleines Frühstück  im Gemeindehaus
Herzliche Einladung an alle Frühaufsteher! 

Kinderkirche
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkir-
che am Sonntag, den 18. Dezember 2016 
eingeladen. Den Ort der Kinderkirche am 18. 
Dezember teilen wir Euch/Ihnen im nächsten 

Mitteilungsblatt mit.
Wir freuen uns auf Euch.
Das Team der Kinderkirche

Einladung zum 2. Frühstück
Am Sonntag, den 18. Dezember 2016, laden wir wieder alle 
Gemeindemitglieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Früh-
stück in das Kath. Gemeindehaus St. Martin herzlich ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Team vom 2. Frühstück

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Das Pfarrbüro Tannheim ist am Mittwoch, 14. Dez. von 19.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung!

Katholischer Frauenbund
Rückblick Adventsfeier
Unsere Adventsfeier am 30. November be-
gann mit einer Meditation rund um das Thema 
„Macht hoch die Tür“. Bei Kaffee, Plätzchen 
und so leckeren Sachen wie Apfelbrot konnte 

man sich dann gemütlich unterhalten. 
Johannes Böhm berich-
tete uns anschließend 
von Pater Berno Rupp, 
dem es leider gesund-
heitlich nicht so gut 
geht. Außerdem konnte 
er über die Arbeit der 
Stiftung in Rumänien 
Auskunft geben, da 
er selbst öfters Wa-
ren dorthin transpor-
tiert. Wir konnten Herrn 
Böhm die Spende des 
Nachmittags und die 
der Kräuterbüschelakti-
on mitgeben, das waren 
insgesamt 720 Euro.
Mit einem kleinen Sekt-
chen und weiteren Gesprächen klang der Nachmittag dann 
aus.

Wichtiger Hinweis
Vom 11. Dezember 2016 bis zum 12. Januar 2017 wird Pater 
Joy in unserer Seelsorgeeinheit tätig sein. Neben den Gottes-
diensten, ist er während seines 4-wöchigen Aufenthalts auch 
für die Beerdigungsbereitschaft verantwortlich. 
Er wohnt im Pfarramt St. Verena in Rot a.d. Rot, Verenastraße 
7.und ist unter der 
Tel. Nr. 08395 / 93699-15 bzw.
Handy 0152 / 55136277
zu erreichen. Sie können sich in allen seelsorger-lichen Ange-
legenheiten vertrauensvoll an ihn wenden. 
Pater Joy ist Mitglied der Missionaries of Compassion und 
lebt in Indien. Seit 1994 ist er jährlich in unserer Diözese in 
verschiedenen Orten als Aushilfe für 1 bis 3 Monate tätig. Er 
spricht gut deutsch, ist 60 Jahre alt und freut sich schon sehr 
auf die Zeit in unserer Seelsorgeeinheit. 
Bitte nehmen Sie Pater Joy gastfreundlich auf, gehen Sie auf 
ihn zu, sprechen Sie ihn an. Er freut sich bestimmt über viele 
Kontakte, Gespräche oder Einladungen. 
Wir heißen Pater Joy in unserer Seelsorgeeinheit recht 
herzlich willkommen und wünschen ihm, dass er sich 
hier sehr wohl fühlt.


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Die nächsten Taufsonntage 
in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
29. Januar 2017 - in Rot a.d. Rot
05. März 2017 - in Ellwangen
02. April 2017 - in Rot a.d. Rot
14. Mai 2017 - Ort noch offen
18. Juni 2017 - Ort noch offen
Beginn jeweils 11.00 Uhr. 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Termine taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 936990

Kammerchor TRITONUS, Konzert zum Advent 
in Tannheim am 3. Advent, 17 Uhr
Auch in diesem Jahr findet das Adventskonzert des Kam-
merchores Tritonus in Tannheim am 3. Adventssonntag statt. 
Um 17.00 Uhr sind die Zuhörer dazu eingeladen, eine Stunde 
inne zu halten und den Klängen der Musik zu lauschen aber 
auch selber mitzusingen. 
Der 3. Adventssonntag steht ganz im Zeichen der Mutter Maria. 
So erklingen in einem Teil des Konzertes das „Ave maris stella“ 
von Edvard Grieg und der Chorsatz von Max Reger „Und unser 
lieben Frauen“. Gemeinsam stimmen dann Chor und Besucher 
in den Weihnachtchoral „Maria durch ein Dornwald ging“ ein.
Ein russischer Chorsatz, englische und französische weihnacht-
liche Weisen, eine Variation von „Kommet ihr Hirten“ entführen 
die Zuhörer in wohlklingende aber doch fremde Klangwelten. 
Wie jedes Jahr versetzen aber auch traditionelle Chorsätze von 
Heinrich Schütz und Johann Sebastian Bach das Publikum in 
vorweihnachtliche Stimmung. 
Das Adventssingen des Kammerchor Tritonus aus Ochsen-
hausen findet am 11.12.2016, dem 3. Adventssonntag in der 
Pfarrkirche St. Martin in Tannheim und am 18.12.2016, dem 
4. Adventssonntag in der Kirche St. Blasius in Bellamont statt. 
Der Eintritt zu dieser besinnlichen und musikalischen Stunde ist 
frei. 
Am Ende kann eine freiwillige Spende gemacht werden.

Bedrohte Schöpfung – 
bedrohte Völker
Am kommenden Sonntag teilen 
die Ministranten das Infomate-
rial mit Opfertüten zur Adveni-
at-Aktion aus.

Hinweise und Einladung zu den Bußgottesdiensten 
und Beichtgelegenheiten im Advent 

Bußgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
Ellwangen: Sonntag, 11. Dezember, 19.00 Uhr
Rot: Dienstag, 13. Dezember, 19.00 Uhr
Haslach: Mittwoch, 14. Dezember, 19.00 Uhr
Tannheim: Dienstag, 20. Dezember, 19.00 Uhr

Beichtgelegenheiten
Tannheim: Samstag, 10. Dezember, 15.00 – 17.00 Uhr (Pater 
aus Buxheim)
Selbstverständlich können Sie auch außerhalb dieser Zeiten 
einen Beichttermin mit Pfr. Tungl, Tel. 08395 / 93699-11 ver-
einbaren oder Sie nehmen die Angebote und Beichtzeiten 
der umliegenden Gemeinden an, wie z.B. in 			
	
Bad Wurzach, Gottesberg 
Mo-Fr, 9.45 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst
Sa, 16.00 – 17.30 Uhr
So, 8.30 – 9.30 Uhr  			 
Herz-Jesu-Freitag 8.30 Uhr
Maria Steinbach Mo-Fr, 14.30-16.30 Uhr (Beichtglocke) An 
Sonn- u. Feiertagen vor den Gottesdienstzeiten 7.00 Uhr, 
9.00 Uhr und 11.30 Uhr
freitags vor und während des 9.00 Uhr Kreuz-Amtes 

Aktion Dreikönigssingen 2017 

Einladung

Bald ist es wieder soweit!
Die nächste Sternsingeraktion 
kann beginnen.

Sie steht unter dem Motto:
„Segen bringen, Segen sein.

GEMEINSAM FÜR GOTTES SCHÖPFUNG-
IN KENIA UND WELTWEIT!“

Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe Mil-
lion Sternsinger den Menschen in Deutschland den Segen 
bringen? Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not 
überall auf unserer Erde besser geht?

Dann melde dich (alle Kinder ab der 4.Klasse)  
bis spätestens 18.12.2016 bei:
Conny Blanz    	 Tel. 936895  
Konny Dorn      	 Tel. 7578

Wir treffen uns 
das erste Mal
am: 	 Dienstag, den 27.12.2016
um: 	 13.00 Uhr
im: 	 Kirchengemeindehaus 
	 St. Martin

  Danke!

 

 

 

Die Aktion
Dreikönigssingen

ist die größte Aktion 
von Kindern 
für Kinder 
weltweit!

Herzliche Einladung  
zum ökumenischen Seniorennachmittag  
im Advent am Samstag, 17. Dezember

von 14.00 bis 17.00 Uhr im Ev. Gemeindhaus in Aitrach.
Ein kurzweiliges und unterhaltsames Programm mit Musik und 
Krippenspiel erwartet Sie, die älteren Mitbürger und Mitbürge-
rinnen aller Teilorte unserer Kirchengemeinde. Wir beginnen 
mit einem Kaffeetrinken und beenden den Nachmittag mit ei-
nem Vesper.
Im Namen aller Mitwirkenden freue ich mich auf Ihr Kommen 
und die Begegnungen,
Ihr Pfarrer Christoph Stolz
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88319 Aitrach, Illerstrasse 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

Wochenspruch
„Bereitet dem Herrn den Weg, denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig.“ Jesaja 40, 3.10

Sonntag, 11. D�ezember 3. Advent
10.00 Uhr  	Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aichstetten
Dienstag, 13. Dezember
  9.30 Uhr 	 Spielgruppe für Kleinkinder  
Mittwoch, 14. Dezember
16.00 Uhr -	17.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Samstag, 17. Dezember
14.00 Uhr  	Ökum. Seniorennachmittag, Aitrach
Sonntag, 18. Dezember 4. Advent
  9.15 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim
10.30 Uhr   	Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach
                                                	

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn.
1.Mose 32,27

Seid beharrlich im Gebet und wacht in ihm mit Danksagung!
Kolosser 4,2

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 11. Dezember 2016 3. Advent
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680

Sonntag, 18. Dezember 2016 4. Advent
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 25. Dezember 2016 Weihnachten
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

LUST AUF EINEN 
VORWEIHNACHTLICHEN ABEND 
IN DER ROTER BÜCHEREI
Am Freitag, 9. Dezember, laden wir 
herzlich ein zu einer vorweihnachtli-
chen gemütlichen Lesung mit Punsch, 

Glühwein und Gebäck. Zu Gehör kommen Texte verschiedener 
Autoren mit „Zwischentönen“, die Raum geben zur Besinnung 
- gelesen von Peter Karg. Gönnen Sie sich diese kleine „Denk-
pause“ in der Hektik der Vorweihnachtstage – und bringen Sie 
noch einen lieben Menschen mit. Die Lesung wird begleitet von 
einer kleinen Gruppe der Musikschule Rosi Schwatlo.
Wann:  	 Freitag, 9. Dezember, um 20 Uhr
Wo:     	 Roter Bücherei im Ökonomiehof
Kosten:	Frei 
Infos:    	Familie Kaltenthaler, Tel: 2806

Jahreskonzert des Musikvereins Tannheim
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und für die Tannheimer Mu-
sikanten steht der musikalische Höhepunkt bevor. Das Jahres-
konzert findet am Samstag 17. Dezember 2016 im Dorfgemein-
schaftshaus in Tannheim statt. Wie auch in den vergangenen 
Jahren hat der Musikverein Tannheim unter der Leitung von 
Dirigent Kurt Graf ein abwechslungsreiches und interessantes 
Konzertprogramm für Sie einstudiert. Es ist ganz bestimmt für 
jedermann etwas dabei. Der Förderverein des Musikvereins 
Tannheim e.V. sorgt für Ihr leibliches Wohl. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Auf Ihr zahlreiches 
Kommen freut sich der
Musikverein Tannheim e.V.

Chor Liederkranz, Mit-Sing-Weihnachtskonzert
Der Chor Liederkranz lädt Sie herzlich ein

am 4. Adventssonntag, den 18.12.2016 um 18.00 Uhr  
nach Tannheim in die St. Martinskirche zu kommen.
Dort werden wir für Sie, liebes Publikum und mit Ihnen Weih-
nachtslieder singen. Weitere Mitwirkende an diesem Abend sind 
der Schulchor der Grundschule Tannheim, Herr Stefan Rundel 
mit seiner Bläsergruppe und Herr Jonathan Dentler mit der kelti-
schen Harfe. Mit Gedichten und einer kurzen, spirituellen Besin-
nung möchten wir Sie zum Nachdenken anregen und Ihnen die 
Weihnachtsbotschaft mit auf den Weg geben.
Gönnen Sie Sich eine Stunde Auszeit vom vorweihnachtlichen 
Trubel, singen Sie mit uns Weihnachts-lieder und lassen Sie Sich 
anstecken vom Zauber der Weihnachtzeit. 
Der Eintritt ist frei, der Austritt liegt in Ihrem ermessen.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Chor Liederkranz

Achtung! Probentermine für Mit-sing-Weihnachtskonzert
Für unser Konzert finden an folgenden Terminen Proben statt:
Freitag, 09.12.2016 19.00 Uhr
Sonntag,11.12.2016 19.00 Uhr
Samstag, 17.12.2016 14.00 Uhr 

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Herzliche Einladung
Am Sonntag, 11. Dezember um 10.00 Uhr im Gottesdienst in 
Aichstetten wirkt mit: 
Noir Blanc, eine Gesangsgruppe von Asylbewerbern und 
Aichstettern unter der Leitung von Bürgermeister Lohmiller. 
Im Anschluss ist Gelegenheit bei Kaffee und Tee miteinander 
ins Gespräch zu kommen.
Die ganze Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen!

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim

Katholische  
Erwachsenenbildung

Vereinsmitteilungen

Chor Liederkranz 
Chorgemeinschaft Tannheim e.V.
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Fit in den Frühling 2017 
mit ZUMBA® fitness
10 Abende ab 19.01.2017
Bewegung, Spaß, Tanz, Fitness…
Wir starten wieder mit einigen neuen Liedern.
Neu-Einsteiger sind herzlich willkommen!
Kursleitung: Patricia Lehmann (Zumba-Instructor)
Wann: 	 Donnerstag
	 19.00 - 20.00 Uhr 
	 10 Abende 
Termine:	� 19.01.17, 26.01.17, 02.02.17, 
	 16.02.17, 23.02.17, 09.03.17, 
	 16.03.17, 23.03.17, 30.03.17, 
	 06.04.17
Wo:	 Sporthalle Tannheim
Kosten:	 Mitglieder des SV Tannheim: 25,00 €
	 Nichtmitglieder: 45,00 €
	 (Bezahlung am ersten Kursabend)
Information und Anmeldung bei Patricia Lehmann Tel. 936523.

Einladung zum Jahresabschlussturnen 2016
Auch in diesem Jahr wird das Vorturnen wieder in der Vorweih-
nachtszeit am Sonntag, 18. Dez. 2016 um 14.00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Hauptschule stattfinden. Hierzu laden wir 
Sie recht herzlich ein.
Seit dem Ende der Sommerferien laufen die Vorbereitungen für 
diese Veranstaltung auf Hochtouren und die Kinder und Jugend-
lichen freuen sich schon sehr, ihr Können wieder vor einem gro-
ßen Publikum zeigen zu können.
Der Fleiß und die Disziplin der Sportler und das ehrenamtliche 
Engagement der Übungsleiter verdient unser aller Interesse und 
Anerkennung. 
Wie schon im Vorjahr findet die anschließende Kaffee/Kuchen-
bewirtung nicht mehr statt. Die Kinder werden Sie um eine kleine 
Spende bitten, die der Turnabteilung zu Gute kommt. Darüber 
würden wir uns sehr freuen.
Wir freuen uns, Sie an diesem Nachmittag begrüßen zu dürfen.
Sportverein Tannheim
-Abteilung Turnen-

Damenmannschaft im Kellerduell erfolgreich
In der 1. Bezirksliga  kamen die Damen des TTSC Warmisried 
in Bestbesetzung zum Kellerduell nach Tannheim. Auch der SVT 
trat gegen den punktgleichen Tabellenletzten mit Sylvia Frank, 
Sabine Wiest, Erika Sauter und Jeanette Mahle in der stärksten 
Aufstellung an. Im Doppel wurden die Zähler geteilt. Während 
Sabine Wiest/Jeanette Mahle problemlos gewannen, hatten 
Sylvia Frank/Erika Sauter gegen das Spitzendoppel mit 3:1das 
Nachsehen. Im Einzel präsentierten sich die Gäste zu Beginn 
der Partie frischer und entschieden die engen Matches immer 
zu ihren Gunsten, so dass der SVT nach dem 1. Durchgang 
mit 2:4 zurücklag. Nur Erika Sauter konnte gegen die Nr. 4 des 
TTSC einen 3:0 Erfolg verbuchen. Nach einer weiteren Nieder-
lage von Sylvia Frank wurde der SVT immer stärker und in einer 
fast schon verlorenen Partie gelang die Wende. Sabine Wiest 
gegen die Nr. 2 der Gäste, erneut Erika Sauter, welche im 5. Satz 
nach einem 7:1 Rückstand noch mit 11:9 gewann und Jeanette 
Mahle mit einem 3:0 Erfolg gegen die Nr. 4. der Gäste glichen 
zum 5:5 aus. Als dann „Joker“ Erika Sauter mit 3:0 gegen die Nr. 
1 gewann, waren die Weichen auf Sieg gestellt. Sylvia Frank und 
Sabine Wiest sicherten mit zwei „3:2-Zitterspielen“  gegen die 
Nr. 3 und die Nr. 4 die letzten Zähler zum umjubelten 8:5 Erfolg. 

Im Einzel erzielten Sylvia Frank (1), Sabine Wiest (2), Erika Sauter 
(3) und Jeanette Mahle (1) die Punkte. Mit diesem Erfolg haben 
sich die Damen vorerst aus der Abstiegszone verabschiedet.

Nachtrag 
Bereits am Samstag, den 26.11.2016, waren Sylvia Frank, Sa-
bine Wiest, Jeanette Mahle und Ulrike Milbrath bei der TSG 
Thannhausen I zu Gast. Der verlustpunktfreie Tabellenführer der 
1. Bezirksliga hatte nichts zu verschenken. Bei der deutlichen 
8:1 Niederlage war die Tannheimer Punkteausbeute gering. Den 
Ehrenpunkt erzielten Sabine Wiest/Jeanette Mahle im Doppel. 
Allerdings war dies für den Gastgeber in der laufenden Runde 
die erste Niederlage im Doppel.

Herren
Das letzte Vorrundenspiel der Herren 1 führte zum Tabellen-
führer Memmingerberg III. Nach Siegen im Doppel von Thomas 
Weber/Hubert Dodel, Joachim Fakler /Alfred Wiest und beinahe 
dem 3. Punkt von Alexander Fleck/Helmut Gunderlach - 7:11 
im 5. Satz – war der SVT von der eigenen Leistung positiv über-
rascht. Die folgenden drei Einzelpaarungen, die hart umkämpft 
an MMerberg gingen, hielten die Vorstellung von einer vielleicht 
Überraschung am Leben. Doch dann zeigte Memmingerberg, 
warum es bisher ohne Punktverlust an der Spitze steht. Sie hol-
ten sich überlegen die nächsten 5 Punkte zum doch recht klaren 
9:2. Lediglich Dodel schrammte im Spiel des Abends knapp mit 
15:17 am dritten Punkt für den SVT vorbei.
Damit überwintert der SVT am Ende des Mittelfeldes in der Kreis-
liga 1. Der Abstand zu einem Abstiegsplatz beträgt 5 Punkte.

Jugend
Nachdem man in der Vorwoche gegen Erolzheim bereits eine 
bittere 8:6 Niederlage hatte hinnehmen müssen, war es klar, 
dass die Chancen auf einen Sieg in Buxheim minimal waren, zu-
dem hier noch zwei Spieler aus der Schülermannschaft aushel-
fen mussten. Für Tannheim spielten Kevin Langer, Jakob Less-
mann, Peter Ferus und Dennis Ramadani. Das Spiel nahm den 
erwarteten Verlauf – Buxheim gab sich keine Blöße und siegte 
8:1. Den Ehrenpunkt für den SVT holte einmal mehr Kevin Lan-
ger. Die anderen hielten teilweise ebenfalls gut mit, allerdings je-
weils mit dem besseren Ergebnis für Buxheim. Peter zeigte zum 
wiederholten Male, dass er sich bei der Jugend wohlfühlt und 
durchaus mit den „Großen“ mithalten kann. 

Schüler - Schülerliga in Tannheim
Letzten Samstag fand in Tannheim der 3. Doppelspieltag der 
Schülerliga statt. Jede Mannschaft tritt dabei gegen zwei an-
dere Mannschaften an. Tannheim 1 mit Peter Ferus, Dennis Ra-
madani, Lenn Ernle und Jan Kunz spielte gegen Frechenrieden 
und Tannheim 2. Im ersten Spiel waren die Frechenrieder/Innen 
klar überfordert. Es gelang ihnen nur ein Sieg gegen Dennis. Die 
restlichen neun Spiele gingen alle in drei Sätzen klar an den SVT.

Tannheim 2 spielte zunächst gegen Niederrieden. Es traten an 
Noah Engel, Henri Fakler, Pius Graf, Jasmina Belaoucha und im 
Doppel mit Henri Fakler/Eva Graf. In dieser Partie mussten die 
Kleinen in der 2. Mannschaft die Überlegenheit von Niederrie-
den anerkennen. Beim 1:6 holte Noah den Ehrenpunkt für den 
SVT. Tannheim hatte durch Pius (2) und das Doppel Fakler/Graf 
noch weitere drei Punkte verbuchen können, die dann allerdings 
aufgrund der Altersregelung nicht in die Wertung kamen.

Im zweiten Spiel trafen dann die Tannheimer Teams direkt aufei-
nander. Henri rutschte ins Team 1, Dennis spielte deshalb nur im 
Doppel. Im Team 2 rückten Victor Jovanovic (er hatte im ersten 
Spiel bei Heimertingen ausgeholfen) und Eva nach, im Doppel 
ersetzte Jasmina Victor. Das Spiel gegen die eigenen Trainings-
kameraden setzte ungeahnte Emotionen frei. Man merkte allen 
Beteiligten an, dass sie hochmotiviert waren den Sieg und einen 
Punkt zu holen – und doch war es schön mit anzusehen, wie fair 
miteinander umgegangen wurde. Der Ärger über eine Niederla-
ge war schnell verschwunden und man schaute gespannt den 
anderen Spielen zu. Der Vorteil lag bei der ersten Mannschaft. 
Sie gewann letztlich deutlich mit 6:1 und konnte sich damit auf 

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Turnen

Abteilung Tischtennis
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den dritten Tabellenplatz vorarbeiten. Die Schüler SVT II rangie-
ren vor dem letzten Spiel gegen den Tabellenzweiten auf Platz 6.

Vorschau
Die Damen treten am Samstag um 15 Uhr auswärts in Dösingen 
an.

Die Jugendmannschaft empfängt nächsten Mittwoch um 18 
Uhr zum letzten Spiel der Vorrunde den Tabellenführer Memmin-
gerberg. 

Die Schülerliga hat am Samstag um 9 Uhr in Dettingen ihren 
letzten Spieltag der Vorrunde.

Tannheim erkämpft weitere 4 Punkte
Die Tannheimer Mädels reisten mit zwei Siegen im Gepäck ent-
spannt zum 2.Spieltag, selbst wenn mit dem TV Vaihingen/Enz 
und dem TV Eibach 03 zwei hochkarätige Teams bevorstanden.
Trotz des verlorenen ersten Satzes spürten die Tannheimerin-
nen, dass mehr drin war, wenn man den Gegner mehr unter 
Druck setzte. Geschlossen traten die Mädels des SVT mutiger 
auf und gewannen am Schluss die hart umkämpfte Partie über-
glücklich mit 3:2 (6:11, 11:8, 11:7, 8:11, 11:5).
Völlig überrollt hatte der TV Eibach 03 die Tannheimerinnen im 
1.Satz. Gegen die druckvoll und unberechenbar geschlagenen 
Angriffsbälle der Jugend-Nationalschlägerin Svenja Schröder 
stand der SVT erstmals ratlos da. Durch konsequentes Anspie-
len der Hauptangreiferin gelang es den Tannheimerinnen immer 
häufiger zu punkten. Eigenfehler des Gegners und ungebroche-
ner Kampfgeist bescherte den Mädels noch einen unerwarteten 
3:2 Sieg (4:11, 11:9, 11:9, 7:11, 12:10). 
Es spielten: Klara Mahle, Katharina Hammer, Sarah Reisch, 
Franziska Kohler, Barbara Maucher, Simone Hummel und Sab-
rina Schütz.
Nun wollen die Mädels auch am kommenden Sonntag vor hei-
mischem Publikum gegen den Tabellenführer TSV Calw und 
den TV Segnitz weiter punkten. Los geht’s um 11:00 Uhr in der 
Sporthalle Rot an der Rot.

U18 weiblich
Am Samstag 03.12.2016 fand der letzte Spieltag der U18 weib-
lich, der Bezirksliga Schwaben, in Neugablonz statt. Wie bereits 
in der Hinrunde warteten auch hier die Mannschaften des TV 
Augsburg, MTV Rosenheim und TV Neugablonz auf die Mädels. 
Völlig verschlafen musste der erste Satz gegen den TV Augs-
burg deutlich abgegeben werden, ehe die Mädels im zweiten 
Satz aufwachten und nur durch zu viele Eigenfehler auch diesen 
Satz an den Gegner abgeben mussten (4:11; 6:11). 
„Lange Ballwechsel mit vielen schönen Aktionen doch am Ende 
macht der Gegner den Punkt“ so das Fazit von Trainerin Sarah 
Reisch nach dem Spiel gegen den MTV Rosenheim (6:11; 9:11). 
Im letzten und wichtigsten Spiel des Tages galt es gegen den 
TV Neugablonz um die Qualifikation zur Bayerischen Meister-
schaft. Den eigenen Druck zu hoch, passierten im ersten Satz zu 

viele leichtsinnige Eigenfehler (6:11). Wie ausgewechselt dann 
der zweite Satz. Mannschaftsführerin Elena Harrer: „ Im zweiten 
Satz war eine super Stimmung auf dem Platz, jeder hat für jeden 
gekämpft, da haben wir gezeigt was wir können“ (11:6). 
Mit dem Unentschieden gegen Neugablonz machten die 
Nachwuchs-Damen des SVT die Qualifikation zur Bayeri-
schen Meisterschaft am 29.01.2017 in Augsburg perfekt und 
holten zugleich die Silber-Medaille der Bezirkslage Schwa-
ben für die Hallensaison 16/17 nach Hause. 
Es spielten: Alisa Huber, Theresa Imhof, Elena Harrer, Nicole 
Reinert, Anna Grob, Sarah Klas, Marie Schick und Johanna Oel-
maier

U18 männlich
Einen nicht ganz so erfolgreichen Tag erwischte die U18 männ-
lich, die im Anschluss an die U18 weiblich ebenfalls in Neugab-
lonz ran musste. Für die Jungs war dies der erste Spieltag in der 
Bezirksliga Schwaben für die Hallensaison. Auf dem Programm 
standen der TV Augsburg, der TSV Unterpfaffenhofen sowie der 
Gastgeber vom TV Neugablonz. 
Trotz einer stabil stehenden Abwehr konnte gegen den TSV Un-
terpfaffenhofen nicht gewonnen werden. Durch zu viele Fehler 
im Angriff resultierte am Ende ein unnötig deutliches Ergebnis 
(6:11; 3:11). 
Gegen den TV Neugablonz herrschte eine super Stimmung auf 
dem Platz. Ständig in Führung konnten die Nachwuchs Herren 
des SVT den „Sack am Ende nicht zumachen“ (9:11). Im zwei-
ten Satz dann der Schock-Moment als sich Abwehrspieler Elias 
Traub durch ein Fußballtor direkt hinter dem Feld an der Hand 
verletzte (5:11). „Schade auch hier wäre mehr drin gewesen“ 
das Fazit des Spieles. 
Personell verändert durch den Ausfall von Elias Traub war gegen 
starke Augsburger, die sich in der Hallensaison Unterstützung 
aus Segnitz geholt hatten, kein Kraut gewachsen (3:11; 0:11). 
Für die Jungs geht es am 17.12.2016 in Erolzheim mit dem zwei-
ten Spieltag weiter, an dem die verletzten Elias Traub und Etien-
ne Kraft hoffentlich wieder einsatzbereit sind. 
Es spielten: Andreas Angele, Felix Welser, Markus Arnold, Elias 
Traub, Lennart Loock, Jonas Weimann, Lukas Weimann 

Kameradschaftschießen entfällt
Wegen Umbauarbeiten im Schützenheim Mettenberg entfällt lei-
der unser traditionelles Kameradschaftsschießen zu Beginn des 
neuen Jahres.
Wir wünschen der Bevölkerung von Tannheim allen Mitgliedern 
und Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes 
glückliches neues Jahr 2017
Die Vorstandschaft
	

VdK-Ortsverband Tannheim
Erinnerung zur „VdK - Weihnachtsfeier 2016“ 
In die festlich, geschmückte Flugplatzgaststätte in Tannheim 
Die diesjährige Adventsfeier ist diese Woche am Freitag, 
den 09.12. um 14.30 Uhr. 
Die Weihnachtsfeier wird musikalisch von einem Akkordeon
spieler gestaltet.

Wir freuen uns auf Euer kommen 
die VdK-Vorstandschaft.

Abteilung Faustball

Soldatenkameradschaft  
Tannheim e.V.

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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Der Ortsverband informiert:
Schließtage der VdK-Büros zwischen den Jahren
Auch 2016 gibt es zwischen Weihnachten und Neujahr ein paar 
Büroschließtage beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg. 
Die Landesgeschäftsstelle in Stuttgart, die Bezirksgeschäfts-
stellen in Freiburg, Heidelberg und Tübingen, die 35 VdK-Ser-
vicestellen im Lande von Aalen bis Waldshut-Tiengen, zudem 
„VdK Reisen“ und VdK Service GmbH Baden-Württemberg in 
Stuttgart sind vom 24. bis einschließlich 31. Dezember 2016 
geschlossen. Am 2. Januar 2017, stehen sie den Mitgliedern, 
den Ratsuchenden und den Interessierten wieder zur Verfügung. 
Adressen und Sprechzeiten der VdK-Sozialrechtsreferenten gibt 
es unter www.vdk-bawue.de oder können telefonisch (07 11/ 6 
19 56-0) erfragt werden. Die VdK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg in Stuttgart ist bereits ab 23. Dezember 
2016 geschlossen. Erster Arbeitstag dieser VdK-eigenen Bera-
tungsstelle in 2017 ist ebenfalls der 2. Januar.

Schützenverein Rot
Ergebnisse Vereinsmeisterschaft 2017
Vereinsmeister Jugend
1. Kunz Pius 333 Ringe
Vereinsmeister Schüler 20 Schuss
1.Simmendinger Julian 117 Ringe
Vereinsmeister Junioren
1.Simmendinger Marc 355 Ringe
2. Geikl Niklas 339 Ringe
3. Schädler Tobias 338 Ringe
Jugendpokal
1. Reisch Sven 68,8 Teiler
2. Simmendinger Marc 92,7 Teiler
3. Simmendinger Julian 108,4 Teiler
Jugendkönig 2017
1. Kunz Pius 84 Teiler
2. Reisch Sven 149 Teiler
3. Simmendinger Marc 151 Teiler
Wanderpokal Schützenklasse
1. Sigg Monika 70,5 Teiler
2. Föhr Dagobert 74,1 Teiler
3. Gams Armin 76,4 Teiler
Lupi-Pokal
1. Kunz Peter 51,8 Teiler
2. Russ Stefan 69,8 Teiler
3. Kohlmus Gerhard 73,8 Teiler
Schützenkönig 2017
1. Kunz Wolfgang 82 Teiler
2. Föhr Dagobert 118 Teiler
3. Dreier Leo 203 Teiler
Luftpistole
1. Kunz Peter 365 Ringe
2. Russ Stefan 351 Ringe
3. Dreier Leo 350 Ringe
Schützenklasse
1. Kunz Wolfgang 365 Ringe
2. Dreier Leo 362 Ringe
3. Föhr Dagobert 356 Ringe
VM Auflage
1. Kohlmus Gerhard 290,2 Ringe
KK-Sportgewehr 3 x 10
1. Föhr Dagobert 253 Ringe
2. Höß Willi 238 Ringe
3. Gams Armin 234 Ringe
KK Englisch Match
1. Gams Armin 550 Ringe
2. Föhr Dagobert 545 Ringe
3. Kunz Stephan 533 Ringe

Vereinsmeister Bogen 2017
Jugend
1. Butscher Lukas 475 Ringe
2. Palma Johannes 313 Ringe
3. Kiebler Natalie 259 Ringe

Schüler A
l. Kienle Janis 398 Ringe
2. Pfau Florian 295 Ringe
3. Kiebler Vanessa 222 Ringe
Schüler B
1. Butscher Elisa 334 Ringe
2. Föhr Julian 248 Ringe
3. Kaiser Michael 246 Ringe
Schützenklasse
1. Brixle Sascha 286 Ringe
2. Seidel Holger 258 Ringe
3. Utz Stefanie 177 Ringe
Alters-Klasse
1. Haid Erich 499 Ringe
2. Wiest Bruno 414 Ringe
3. Göbelyoes Paul 398 Ringe
Jugend-Bogen-König
1. Butscher Lukas 28 mm
2. Palma Johannes 72 mm
3. Kiebler Vanessa 103 mm
Bogen-König
1. Wiest Bruno 6 mm
2. Göbelyoes Paul 55 mm
3. Haid Erich 81 mm

Vielen Dank an alle Teilnehmer auch denjenigen 
die hier nicht aufgeführt sind.
Weiterhin gut Schuss !

Das Schützenhaus Rot-Mettenberg ist wegen Umbau des 
Gastraums vom 10.12.2016 bis voraussichtlich 04.01.2017 ge-
schlossen.
Freiwillige Helfer dürfen gerne vorbei kommen.

Musikverein Berkheim
Adventskirchenkonzert 
Am Sonntag, 11. Dezember 2016 um 15.00 Uhr, lädt der Mu-
sikverein Berkheim herzlich zum Kirchenkonzert in die Kloster-
kirche in Bonlanden ein. Dirigent Stefan Jägg hat ein sehr ab-
wechslungsreiches Programm für Sie zusammengestellt. Der 
Eintritt ist frei – über Spenden würden wir uns aber sehr freuen! 
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Berkheim e.V.

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de
Tourenbesprechung am Donnerstag 8. Dezember um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Hirsch in Bonlanden.
Samstag 10. oder Sonntag 11. Dezember - Ski- Skilanglauf- 
oder Wandertour
Je nach Schnee- und Wetterlage wird bei der Tourenbespre-
chung festgelegt, was wir unternehmen.
Auskunft: Josef Schrägle, Tel: 08395-4979632
Mit freundlichen Grüßen
Josef Schrägle 

Musikverein Erolzheim
Der Musikverein Erolzheim möchte alle Musikfreunde am Sams-
tag, den 17.12.2016 um 20:00 Uhr zum alljährlichen 

Konzert im Advent
recht herzlich in die Mehrzweckhalle Erolzheim einladen. Erleben 
Sie unsere Orchester mit gepflegter Blas- und Spielleutemusik.
Der Eintritt ist frei. Es wird um Spenden für die Jugendförderung 
gebeten.
Unsere Musikanten freuen sich darauf, Sie bei uns begrüßen zu 
dürfen. www.mv-erolzheim.de

Imkerverein Iller- und Rottal
Einladung zur Weihnachtsfeier
Am Freitag, den 9. Dezember 2016 findet im Gasthaus „Kro-
ne“ in Berkheim um 19:00 Uhr unsere Weihnachtsfeier statt. Alle 
Mitglieder mit Familie sind herzlich eingeladen. Die Vorstand-
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schaft wünscht allen Mitgliedern, Ihren Familien und Freunden 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes und 
gesundes neues Jahr.
Die Vorstandschaft

Liederkranz Kirchdorf/ 
Sängerbund Unteropfingen
Adventskonzert
Wir laden Sie herzlich ein zum Adventskonzert am Sonntag, 11. 
Dezember um 16:00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche Kirch-
dorf.
Lassen Sie sich vom neuen Stil und den sehr einfühlsamen Lie-
dern des Liederkranzes Kirchdorf/Sängerbunds Unteropfingen 
mit Chorleiter Roland Horst überraschen.
Für große Abwechslung sorgen neben dem Kinderchor/
CHORios, die Stubenmusik „Illertaler Saitenklänge“ und junge 
aufstrebende Talente an Klavier und Geige.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Musikverein Kirchberg/Iller
Jahreskonzert 
Der Musikverein Kirchberg lädt am Samstag, 10. Dezember 
2016 um 20:00 Uhr zu seinem Adventskonzert in die Festhalle 
Kirchberg ein.
Eröffnet wird der Konzertabend traditionell vom Vororchester 
Dettingen/Erolzheim/Kirchberg unter der Leitung von Anita De-
ckert und Christine Bühler. Im Anschluss daran folgt die Jugend-
kapelle Dettingen/Erolzheim/Kirchberg unter der Leitung von 
Franz Stiefenhofer. Sie unterhält die Zuhörer mit den Stücken 
„Festival Ouvertüre“ von Victor Schätzle und „Jump and Joy“ 
von Markus Götz.
Den zweiten Konzertteil bestreitet dann die Musikkapelle Kirch-
berg unter der Leitung von Bernd Weiß. Dieser hat wieder ein 
abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm für die Zu-
hörer zusammengestellt. Anlässlich des 140-jährigen Bestehens 
des Kath. Kirchenchors Kirchberg wird auch dieser bei einigen 
Stücken mitwirken. Freuen Sie sich unter anderem auf eine be-
sondere Darbietung des bekannten Titels „Music“ von John Mi-
les sowie auf die beliebtesten Hits von Udo Jürgens.
Der Eintritt ist frei – Mit einer Spende unterstützen Sie die Ju-
gendarbeit des Musikvereins.

Noch keine Idee für ein Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit einem Ski- oder Snowboardkurs, oder einer 
organisierten Tagesausfahrt der SSG Illertal e.V.? 
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de, bei allen Raibas im Iller-
tal oder Juliane Ilg  Tel.: 07354-9335747

Skiclub Ochsenhausen	
Freie Plätze bei den Skikursen –  
mit Abfahrtsstelle Berkheim
Bei den Ski- und Snowboardkursen des Skiclubs Ochsenhau-
sen am 6./07./08. und 14. Januar 2017 gibt es noch freie Plät-
ze. Der Skiclub bietet Skikurse für Kinder ab vier Jahren, Ju-
gendliche und Erwachsene, Snowboardkurse, sowie geführte 
Schneeschuhwanderungen an. Um einen schnellen Lernerfolg  
zu erreichen, werden die Kurse in kleinen Gruppen durchgeführt.
Der Zustieg zu den Bussen ist dieses Jahr möglich in Ochsen-
hausen, Schönebürg, Reinstetten, Mittelbuch und Berkheim. 
Mehr Informationen, Preise, Abfahrtszeiten sowie die Online-An-
meldung finden Sie im Internet unter www.skiclub-ochsenhau-
sen.de. Die Anmeldung gegen Barzahlung ist auch beim beim 
Zigarrenhaus Utz, Marktplatz 25 in Ochsenhausen möglich.

Ski- und Snowboardfreizeiten  
in den Weihnachtsferien
Wer die Weihnachtsferien gemeinsam mit Gleichaltrigen in einem 
Wintersportgebiet erleben möchte, kann sich für die Ski- und 

Snowboardfreizeiten des Jugendwerks der AWO Württemberg 
e.V. anmelden. Für Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 
12 und 15 Jahren geht es vom 26.12.2016 bis 02.01.2017 in 
das schneesichere Top-Skigebiet Gstaad Mountain Rides in der 
Schweiz oder vom 27.12.2016 bis 02.01.2017 nach Nassfeld in 
Kärnten, Österreich.
Letzte freie Plätze können sich junge Leute im Alter zwischen 16 
bis 19 Jahren für die Freizeit im Wintersportparadies Adelboden 
in der Schweiz sichern. Vom 26.12.2016 bis 02.01.2017 können 
hier mehr als 200 Pistenkilometer mit Tiefschneeabfahrten und 
Funparks erlebt werden.
Die Winterfreizeiten sind sowohl für Anfänger wie Fortgeschrit-
tene bestens geeignet. Die Unterkünfte liegen in nächster Nähe 
zur Piste oder zum Lift und bieten einen ungestörten Aufenthalt 
der Gruppe. Geleitet werden die Freizeiten von erfahrenen Ju-
gendskibegleitern. Neben dem Spaß auf der Piste planen die 
Betreuerteams ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm. 
Rodeln und Schneeballschlachten gehören ebenso dazu wie 
eine Silvester- oder Hüttenparty.
In den Faschingsferien finden weitere Ski- und Snowboardfrei-
zeiten für alle Altersstufen statt. Einen Überblick, nähere Infor-
mationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es auf der 
Homepage des Jugendwerks - www.jugendwerk24.de.
Für finanziell schwächer gestellte Haushalte gibt es Zuschuss-
möglichkeiten. Auskünfte hierzu und zu weiteren Fragen rund 
um die Freizeiten gibt die Geschäftsstelle des Jugendwerks ger-
ne telefonisch unter (0711) 945 729 111.

djo Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen 
dringend die Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und Me-
xiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao 
Paulo vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/Guadalajara 
vom 17.01.2017 - 12.04.2017. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-
6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,  
www.gastschuelerprogramm.de.

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE SACHBÜCHER 
Solér, Pia: Die Weite fühlen (2016/889)
Eine junge Frau lebt achtzehn Sommer auf der Alp. )
Pape, Frank: Gott, du kannst ein Arsch sein (2016/888)

(Die 15-jährige Stefanie erfährt, dass sie Krebs hat und bald 
sterben wird.)
Bielendorfer, Bastian: Lehrerkind : lebenslänglich Pausenhof 
(2016/766)

 

Sonstige Mitteilungen   
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(Der Autor schildert, wie er der pädagogischen Sippenhaft zu 
entrinnen versucht,)
Molfenter, Arne: Über die weiße Linie (2016/887)
(Wie ein Priester über 6000 Menschen vor der Gestapo rettete.)
Benede, Carlos: Kommissar mit Herz (2016/993)
(Carlos Benede betreut Verbrechensopfer bei der Polizei, als er 
Alex begegnet.) 
Beikircher, Konrad: Eine Kindheit in Südtirol (2016/839)
(Anrührende Geschichten, die davon berichten, was Kindsein in 
den Fünfzigerjahren bedeutete.)
Eichel, Christine: Die Liebespflicht (2016/851)
(Zwischen alten Eltern und kleinen Kindern - Wege aus dem Di-
lemma der Sandwichgeneration.)
Zurhorst, Eva-Maria: Liebe dich selbst und freu dich auf die 
nächste Krise (2016/852)
(Konkrete Vorschläge für Wege aus der Beziehungskrise.)
Haffert, Ingeborg: Eine Polin für Oma : der Pflege-Notstand in 
unseren Familien (2016/746)
(Einblicke in die Pflegesituation mit ausländischen Kräften.)
Northrup, Christiane: Lustvoll durch die Wechseljahre 
(2016/855)
(Das Buch zeigt eine neue Sicht auf die Wechseljahre und macht 
Frauen Mut, sich voll Freude in eine  spannende Lebensphase 
zu stürzen.)
Juul, Jesper: Leitwölfe sein (2016/879)
(Liebevolle Führung in der Familie als veränderter Maßstab in 
der Erziehung.)
Leseglück : wie lernt mein Kind lesen? (2016/840)
(Ein Ratgeber zum leichten Lesenlernen mit vielen Anregungen.)
Maar Klaus Prof. Dr. med: Hoffnung gegen Krebs (2016/1046)
(Neue Ansichten und Einsichten über die Gesundheitspolitik. Die 
Wahrheit über Prostatakrebs..... )
Heap, Will: Koch mal : die neue Kochschule für Kids 
(2016/1048)
(Hier lernen Nachwuchsköche schnell die wichtigsten Koch- 
und Backmethoden kennen.)
Köstliche Geschenke aus der Küche (2016/1047)
(Schritt für Schritt lernt man, hübsche Schachteln, Tütchen und 
Anhänger  selbst zu gestalten.)
Sieck, Annerose: Das große Landfrauen Brot & Brötchen 
Backbuch (2016/1044)
(60 Rezepte für selbst gebackene Brote. )
Lauer, Natalie J.: Smoothies, Bowls & Co. (2016/1045)
(Wunderbare Vitalgetränke bieten jede Menge Vitamine, Nähr- 
und Ballaststoffe.)
Hess, Martina: Trick 17 - Handarbeiten (2016/1043) 
(222 geniale Lifehacks zum Nähen, Häkeln und Stricken.)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 		 15.30 – 18.30 Uhr (neu!)
ONLEIHE:   	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de

Kontakt:
Tel: 		  08395/ 9405-26
Mail:		  info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot

Modenschau in Rot a.d. Rot
Eine willkommene Abwechslung erlebten die Bewohner des Se-
niorenzentrums Rot a.d. Rot bei einer Modenschau mit „Mode 
Mobil“. Das Seniorenzentrum Rot a.d. Rot gehört zur Altenhilfe 
der Zieglerschen. Models aus den eigenen Reihen- Bewohner, 
Angehörige und Mitarbeiter – präsentierten die neuesten Trends 
für die nächste Saison. Sehr zur Freude der Zuschauer. „Unsere 
Bewohner fanden die Aktion toll! Einige haben bei der Moden-
schau gleich eines oder mehrere neue Lieblingsstücke entdeckt 
und sich neu eingekleidet!“ erzählt Einrichtungsleitung Cordula 
Maurus. Die nächste Modenschau im Seniorenzentrum Rot a.d. 
Rot ist bereits für das Frühjahr 2017 eingeplant. 

Kloster Bonlanden
Sie sind herzlich eingeladen zur Mitfeier der Rorate-Messe am 
dritten Adventssonntag, 11.12.2016, um 07.00 Uhr in der Klos-
terkirche. Wir feiern diesen Gottesdienst zusammen mit der 
Pfarrgemeinde St. Konrad, Berkheim.
Bitte beachten Sie die geänderte Gottesdienstzeit.

„Glaube to go“: geht gar nicht – sagen die Einen; ist das, 
was ich brauche/was wir brauchen – sagen die Anderen.
Wie viel Glaube brauchst Du/brauchen Sie? Komm/kommen Sie 
zum Glaubensabend und finde/finden Sie es heraus!
Der Glaubensabend ist für  ALLE. Wenn es möglich ist, kannst 
Du/können Sie gerne einen YOUCAT – Jugendkatechismus der 
kath. Kirche mitbringen. Außerdem sollen Fragen, Gedanken, 
die Du mitbringst/Sie mitbringen hier Raum bekommen!
Der Glaubensabend findet jeweils dienstags von  20.00 – 21.30 
Uhr statt. Wir treffen uns an der Klosterpforte.
Der monatliche Termine in diesem Jahr findet am 13. Dezember 
2016 statt, die weiteren sind unter www.kloster-bonlanden.de 
bekannt gegeben.
Herzliche Einladung!

Meditative Tänze
Zu meditativen Tänzen sind Sie herzlich eingeladen am Don-
nerstag, 15.12.2016, um 19.30 Uhr im Haus Faustin Mennel, 
Aula (2. OG).
Leitung und Information: Schw. Mirjam Limbach | TEL.: 07354 
884-121 | sr.mirjam@kloster-bonlanden.de | www.kloster-bon-
landen.de

Besondere Krippenführungen 2016/17
Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in ei-
ner Krippe liegt.“  (vgl. Lk 2,12)

Krippenführung mit Bonlander Anekdoten 
Die eindrucksvollsten Erinnerungen aus „alter Zeit“ von unseren 
Schwestern, bei und mit der Krippe, stehen im Mittelpunkt der 
Hinführungen von Schw. Angelika Maiß. Es wird eine besondere 
Führung für Jung und Alt und für alle, die Freude haben an den 
heiteren Erlebnissen von Anekdoten.
Wir laden Sie ein am Samstag, 10. Dezember 2016, 19.30 – 
20.30 Uhr, Treffpunkt ist im Haus St. Franziskus (Krippenweg), 
Beitrag: 3,50 €.

Lebendiger Adventskalender 2016
Hast Du schon einmal eine Tür oder ein Fenster an einem Ad-
ventskalender geöffnet und dahinter Menschen entdeckt, die et-
was von Advent und Weihnachten erzählen? Wir möchten Dich 
und Deine  Familie einladen, die Adventssonntage ganz neu zu 
erleben. Der 3. Adventssonntag (11.12.) steht unter dem Thema 
Engel - und Du darfst als Engel verkleidet kommen.

Treffpunkt ist um 17.00 Uhr vor dem Eingang zum Krippenweg. 
Du solltest einen Becher für Kinderpunsch und eine Taschen-
lampe mitbringen.
Beitrag: 2,00 € pro Person für Apfelpunsch aus Äpfeln der 
Streuobstwiesen des Klosters und Lebkuchen. Im Anschluss an 
das besondere Erlebnis gibt es für alle Kinderpunsch zum Auf-
wärmen und Lebkuchen.

Herzlich willkommen im Bonlander Advent …!
Infos unter  www.kloster-bonlanden.de

Die ersten Bücher aus der Ausstellung 
sind schon abholbereit. 
Bitte schauen Sie bei uns herein.	

Freitag, 09. Dezember, 20 Uhr: 
LUST AUF VORWEIHNACHTLICHE TEXTE
Wir laden ein zu einer vorweihnachtlichen Le-
sung mit Punsch, Glühwein und Gebäck. 

Die Lesung wird begleitet von einer kleinen Gruppe der Mu-
sikschule Schwatlo.
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Neuauflage  
unseres Dettinger/  
Illertaler Mundart-Büchleins
Sehr geehrte Illertaler Heimatfreunde,
im Dezember 1988 ist die erste Aufla-
ge eines Büchleins über die in unse-
rer Heimat gesprochene schwäbische 
Mundart erschienen. Das Interesse war 
sehr erfreulich. Alle 1.000 Exemplare 
waren binnen kurzer Zeit vergriffen. So 
konnten wir 4 weitere Auflagen dru-
cken lassen und schon 3.500 Büchle 
an Mundart-Freunde übergeben.
Seit der Herausgabe der 5. Auflage 
wurden uns weitere Wörter und Re-
densarten mitgeteilt, die es verdienen 
würden durch die Aufnahme in unser 
Büchlein nicht ganz vergessen zu wer-
den. Deshalb und wegen der anhalten-
den Nachfrage nach unserem Büchlein 

haben wir nun eine erheblich erweiterte 6. und letzte Auflage 
zusammengestellt. Unser Dettinger/ Illertaler Mundart-Büchle 
umfasst nun über 3.000 Wörter sowie 450 bei uns gebräuchliche 
Begriffe und Redensarten.
Wenn Sie noch auf der Suche nach einem kleineren Ge-
schenk für einen sympathischen Menschen (Verwandte, 
Bekannte, Arbeitskollegen, Studium-Kollegen u. a.) sind, 
dann könnte unser Büchle ein besonderes Geschenk sein. 
Es ist schon vielfach gut angekommen und wird immer wieder 
mal zur Hand genommen. Dank großzügiger Spenden können 
wir es wieder preisgünstig um 8 € anbieten. Das neue Mund-
art-Büchlein ist ab 16. Dezember 2016 erhältlich. Und zwar im 
Dorfmuseum, bei der Volksbank-Raiffeisenbank Laupheim-Iller-
tal - Niederlassung Dettingen, bei der Postagentur Stocker, im 
Hofladen Steinhauser und im Rathaus.

Seniorenzentrum Aitrach
Seniorenzentrum Aitrach erhält Prädikat 
„Familienbewusstes Unternehmen“
Das Seniorenzentrum Aitrach, das zur Altenhilfe der Ziegler-
schen gehört, erhielt in diesem Jahr das begehrte Prädikat 
»Familienbewusstes Unternehmen«. 
 „Wir freuen uns sehr über diese Anerkennung unserer Arbeit! 
Für uns ist es immer wichtig, dass unsere Mitarbeitenden Be-
ruf und Familie vereinbaren können. Flexibilität und Verständnis 
werden in unserem Haus dabei groß geschrieben“, erklärt Slavi-
ca Tillich, Einrichtungsleitung des Seniorenzentrums.
Insgesamt schon sieben Seniorenzentren der Zieglerschen wur-
den mit dem Prädikat „Familienbewusstes Unternehmen“ für 
eine systematische familienbewusste Personalpolitik honoriert. 
Bewertet wurden dabei die Aktivitäten der Unternehmen in den 
zehn Handlungsfeldern Führungskompetenz und Personalent-
wicklung, Arbeitsort, -zeit und -organisation, Kommunikation, 
geldwerte Leistungen, Service für Familien, Gesundheit sowie 
bürgerschaftliches Engagement.
Das Prädikat „Familienbewusstes Unternehmen“ richtet sich 
insbesondere an kleinere und mittlere Unternehmen sowie Or-
ganisationen und Einrichtungen der Sozialwirtschaft. Es wird 
gemeinsam mit dem Landesfamilienrat Baden-Württemberg im 
Rahmen des landesweiten Projekts familyNET vergeben. Ge-
fördert wird familyNET durch das Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft Baden-Württemberg aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds und aus Landesmittel sowie durch die Arbeitgeber-
verbände Südwestmetall und Chemie Baden-Württemberg.
„Für uns ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ein wichti-
ges Thema. Unser Ziel ist es, dass alle unsere Einrichtungen bis 
spätestens 2017 dieses Prädikat erwerben. Wir bieten in unse-
ren Einrichtungen flexible Arbeitsbedingungen und fördern auch 
ganz gezielt den Wiedereinstieg von Fachkräften nach einer Fa-
milienphase“, sagt Steffen Bucher, Regionalleiter Süd bei den 
Zieglerschen.

Ochsenhausener Frauenfrühstück
„Die Adventszeit mit Gesang bereichern“
Die Chorleiterin und Gesangspädagogin Christine Schmidt aus 
Wennedach wird beim Frauenfrühstück am Mittwoch, den 14. 
Dezember ab 9 Uhr im Katholischen Gemeindehaus Ochsen-
hausen durch Lieder die Dunkelheit dieser Jahreszeit erhellen 
lassen. Sie wird eine kurze Einführung in die Anatomie des 
Singens geben, was passiert im Kehlkopf, Brustkorb, an den 
Stimmbändern, auch in Bezug auf verschiedene Gesangsstile. 
Zu den anatomischen Vorgängen werden Übungen gezeigt. Bei 
gemeinsamen Liedern wird deutlich, dass Vieles erlernbar ist 
und mit wieviel Freude Jeder singen kann!
Für eine Kinderspielecke ist gesorgt. Der Kostenbeitrag beträgt 
5,- €. Kontakt: Gabriele Vogel, Tel. 07352 / 3449; Corona Zim-
mermann, Tel. 07352 / 8662

Bürgersprechstunde mit Raimund Haser MdL
Der CDU-Landtagsabgeordnete Raimund Haser bietet am 

Montag, 12. Dezember von 8:30 – 12:00 Uhr
eine Bürgersprechstunde an. Die Sprechstunde bietet die Mög-
lichkeit, mit dem Abgeordneten des Wahlkreises Wangen-Illertal 
ins Gespräch zu kommen und konkrete Probleme und Belange, 
die Gesetzgebung des Landes oder aktuelle politische Themen 
zu erörtern.   Der Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern ist 
Raimund Haser wichtig. Er will Probleme aus erster Hand er-
fahren und im Rahmen seiner Möglichkeiten Lösungen suchen.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Sprechstunde findet im Dr.-
Franz-Reich-Haus, Schlossstraße in Kisslegg statt (Nachbar-
haus des Rathauses). 

Freie Termine bitte erfragen unter
Telefon Büro Landtag: 	 0711 2063 8106
Telefon Wahlkreisbüro: 	07563 915 473
oder per Mail unter raimund.haser@cdu.landtag-bw.de 

Die Bürgersprechstunden finden in der Regel am ersten Montag 
im Monat statt.

Nächste Bürgersprechstunde: 
Montag, 6. Februar 2017, 8:30-12:00 Uhr

Mehr über Raimund Haser: www.raimundhaser.de

Aktuelle Informationen für Fahrgäste
Neue Fahrpläne ab 11.12.2016
Der DING-Fahrplan für das Jahr 2017 erscheint wieder 
in mehreren handlichen Bänden:
– Ulm/Neu-Ulm
– Biberach, Bad Schussenried, Bad Buchau
– Laupheim, Ochsenhausen, Dietenheim
– Ehingen, Erbach
– Blaubeuren, Laichingen, Baustein
– Riedlingen, Munderkingen
– Langenau, Dornstadt, Nersingen
– Illertissen, Senden, Weißenhorn, Vöhringen.
Die neuen Fahrplanbücher liegen an den bekannten Verteiler-
stellen aus (z.B. in Rathäusern, bei den Verkehrsunternehmen 
oder in Bahnhöfen mit personenbedientem Schalter). 
Infos zu Fahrplanänderungen erhalten Sie unter www.ding.eu/
wasistneu_2017
Bitte beachten Sie, dass die Fahrpläne für einige Linien im Alb-
Donau-Kreis erst ab 1.1.2017 gelten!

Neue Steigbelegung am Ulmer ZOB Ost
Für den Ulmer ZOB Ost gilt ab dem 11.12.2016 wieder eine 
neue Steigbelegung, d.h. die Regionalbuslinien halten an ande-
ren Bussteigen.
Ebenfalls neu: Die SWU-Linien 3 und 5 in Richtung Universität/ Wis-
senschaftsstadt halten an der Haltestelle Hauptbahnhof, Steig 1.

Alternative DING-APP
Leichter als ein Fahrplanbuch und stets aktuell ist Ihr Smartpho-
ne plus DING-APP (Android, iPhone). Jetzt auch mit integrierter 
Funktion „Ticket kaufen“ (für Einzelfahrscheine, Tageskarten, 
Nachtbuszuschlag).
Fahrpläne & Preise: www.ding.eu
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Bildungswerk Ochsenhausen
Prüfungsvorbereitung in den Weihnachtsferien 
Bildungswerk Ochsenhausen hat noch freie Plätze
Abschlussprüfung Realschule - Mathe 
mit Irmgard Rueß, am Dienstag 27. Dezember, Mittwoch 28. De-
zember, Donnerstag 29. Dezember und Freitag 30. Dezember 
von 10 bis 12.15 Uhr in der Realschule, Ochsenhausen, Raum 
0.04, EG, Kursgebühr: 48,00 €, Kurs-Nr. 62912
Im Kurs werden zunächst die Grundlagen anhand von Muster-
aufgaben wiederholt und schließlich prüfungsfähige Aufgaben 
besprochen. Ziel ist die Unterstützung der Schüler bei ihrer 
häuslichen Vorbereitung. In Zusammenarbeit mit der Schule 
wird versucht eine Überschneidung mit der schulischen Vorbe-
reitung zu vermeiden. 

Abiturvorbereitung Mathe am Vormittag 
mit Leonie Schlichthärle, am Dienstag 27. Dezember, Mittwoch 
28. Dezember, Donnerstag, 29. Dezember, Montag 02. Januar 
und Dienstag 3. Januar von 9 – 12 Uhr, Ort: Bildungswerk St. 
Walburga, Raum 1, Kursgebühr: 70,00 €, Kurs-Nr. 62922
Im Kurs werden zunächst die Grundlagen anhand von Muster-
aufgaben wiederholt und schließlich prüfungsfähige Abituraufga-
ben besprochen. Ziel ist die Unterstützung der Schüler bei ihrer 
häuslichen Vorbereitung. Es wird versucht, eine Überschneidung 
mit der schulischen Abiturvorbereitung zu vermeiden.

Abiturvorbereitung Mathe am Nachmittag 
auch für gewerbliche Gymnasien geeignet
mit Leonie Schlichthärle, am Dienstag 27. Dezember, Mittwoch 
28. Dezember, Donnerstag, 29. Dezember, Montag 02. Januar 
und Dienstag 3. Januar von 13 bis 16 Uhr, Ort: Bildungswerk St. 
Walburga, Raum 1, Kursgebühr: 70,00 €, Kurs-Nr. 62923

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder 
im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszei-
ten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und 
Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der Sommerferien 
geschlossen

Agentur für Arbeit am 14. Dezember 
geschlossen
Am Mittwoch, 14. Dezember 2016, bleibt die Agentur für Arbeit 
Ulm einschließlich des Berufsinformationszentrums und der Fa-
milienkasse wegen einer dienstlichen Veranstaltung ganztägig 
geschlossen. Die Schließung betrifft auch die Agentur für Arbeit 
Ehingen in der Talstraße und die Agentur für Arbeit Biberach in 
der Waldseer Straße. Antragstellern entstehen keine rechtlichen 
Nachteile, wenn sie sich am darauffolgenden Tag an die Arbeits-
agentur wenden. 
Das Service-Center ist wie immer werktags von 8 Uhr bis 18 
Uhr unter der kostenfreien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 
telefonisch zu erreichen. 

Bildungsange�ote Die Agentur f�r Ar�eit 
informiert

Geänderter
redaktionsschluss!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist 
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits 
am Freitag, 16. Dezember 2016, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

an alle leser und inserenten

Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Donnerstag, 12. Januar 2017.

Wir bitten um Beachtung.
 Der Verlag

12. 1.17





Erscheinungstermin in KW 51/52
Annahmeschluss: Freitag, 1.12.2016

Anzeigenauftrag über einen Weihnachtsgruß für 
die Ausgabe Nummer 51/52 2016.

Gemeinde(n): 

Anzeige nach Stern-Nr.:

Texteindruck für Weihnachtsanzeige:

Weitere Musteranzeigen finden Sie unter: www.dvwagner.de

Zahlungsweise:
 gegen Rechnung  Rechnung per Bankeinzug

Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den
Rechnunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon für evt. Rückfragen

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

Fröhliche Weihnachten
und ein herzliches Dankeschön 
für Ihr Vertrauen.

25

 € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29

und ein gesundes 2017

31

Weihnachtsfest
Frohes 

 € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr.

34  € 51,50
+ 19 % MwSt. €  9,79

 € 61,29
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag, 10./Sonntag, 11. Dezember

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che: Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallauf-
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstraße 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 10. Dezember (ab 8.30 Uhr)
Gabler-Apotheke, Ochsenhausen,
Joseph-Gabler-Str. 2, Tel. (07352) 8411
Sonntag, 11. Dezember (ab 8.30 Uhr)
Wieland-Apotheke, Biberach,
Berliner Platz 1, Tel. (07351) 2606
Zusätzlich in Ochsenhausen:
Gabler-Apotheke, Joseph-Gabler-Str. 2, Tel. (07352) 8411
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen
Samstag, 10. Dezember
Ludwigs-Apotheke, Machnigstraße 4, Tel. (08331) 63062
Sonntag, 11. Dezember
Anna-Apotheke, Schweitzer-Straße 58, Tel. (08331) 5706

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 9. Dezember 2016
		  Freitag, 23. Dezember 2016
Papiertonne:	 Dienstag, 3. Januar 2017
Gelber Sack:	 Mittwoch, 4. Januar 2017

Grüngutannahme
Dez. – Febr., jeweils Freitag, 16.00 – 17.00 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Praxis Dr. med. Peter Bühler
Dorfstraße 38/1 • 88430 Haslach 
Telefon 08395 1210 • www.dr-buehler.com

Die Praxis ist vom 19.12.2016 bis  

einschließlich 01.01.2017 geschlossen.

Unsere Zweigstelle in Kirchberg ist für Sie vom  
19.12.–23.12.2016 da.

Praxis Kirchberg, Marktstr. 5, Telefon 07354 933113

PRAXISURLAUB
Donnerstag, 22.12.16 bis Freitag, 30.12.16

Ab Montag, 02.01.17 sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen unseren Patienten ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein glückliches Jahr 2017.

Gemeinschaftspraxis 
Judyta und Tomasz Matyjaszczyk 

Stettinerstraße 2, 88459 Tannheim 
Tel.: +49 (0) 8395 / 2176, Fax: +49 (0) 8395 / 934859

✰ ✰✰

88353 Kißlegg · Friedrich-List-Str. 8 Kißlegg · Friedrich-List-Str. 8 Kißlegg
Telefon 07563/632
88212 Ravensburg88212 Ravensburg88212  · Im Kammerbrühl  Ravensburg · Im Kammerbrühl  Ravensburg 22
Telefon 0751/14882
88069 Tettnang · Tettnanger Str.  Tettnang · Tettnanger Str.  Tettnang 150
Telefon 07542/9450-20
88447 Warthausen · Biberacher Str. 55
Telefon 07351/76711
89081 Ulm · Riedwiesenweg 6 · Riedwiesenweg 6
Telefon 0731/60316-0

Beratung · Beratung · Beratung Service · Verkauf www.endress-shop.de

Forstgeräte - nur bei Endress!

Preise inkl. MwSt.

88069
Telefon 
88447
Telefon 
89081
Telefon 

Preise inkl. MwSt.
Schnittlä

nge 30 cm

Motorsäge 
MS MS 231231 399,-€

statt 469,-

Haben Sie schon das richtige
Weihnachtsgeschenk?

Ausgewählte Erzeugerweine
von Südtirol bis Sizilien

Weinpräsente – Geschenkgutscheine
Langgasse 48 • 88453 Erolzheim • Telefon 07354/7401

Feinperliger Prosecco

– Prosecc
– Prosecc
– P

o Rosè

IBAN: DE63370205000005023307
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Flüchtlingshilfe
www.Spenden-DRK.de/Flüchtlinge

SCHENKEN SIE
Menschen auf der Flucht Zuversicht!

Betriebsferien


